
Herzlich Willkommen 
zum 

www.rhtb.de

Vorführender
Präsentationsnotizen
Startbildschirm ab 18.40 Uhr
Beginn 19.00 Uhr
Ende 20.30 Uhr
Begrüßung, Vorstellung, Begrüßung EA



Technische Hinweise und Regeln
für die Teilnahme an einer 

Teams-Besprechung

www.rhtb.de

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena
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 oder über die  „Hand 
heben“ Funktion

Eine Wortmeldung anzeigen

 Wortmeldungen über 
die Chatfunktion

Besprechungschat anzeigen

 Mikro aus

Mikrophon aktivieren/deaktivieren 

 Kamera an

Kamera aktivieren/deaktivieren

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena



Ablauf

www.rhtb.de

TOP 1 Ehrenamt 2.0 – junge Menschen aktiv in der Abteilung Turnen
Lena Kessel, Jenny Hähn

TOP 2 Best Practice-Beispiel
Katrin Hahn (TV Leiselheim)

TOP 3 Offener Austausch

TOP 4 Neues vom RhTB

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena



„Name, Verein, Funktion im Verein“

www.rhtb.de

Chat-Eintrag

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena
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TOP 1

Ehrenamt 2.0 – junge Menschen aktiv in der 
Abteilung Turnen

Lena Kessel & Jenny Hähn

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
Warum „nur“ in der Abteilung Turnen?Zuständigkeitsgebiete
RhTB=Fachverband für Turnsportarten
SB = Zuständig für übergreifende Themen (Baumaßnahmen, Zuschüsse, Sportabzeichen, Sport in der Ganztagsschule, Inklusion, Ausbildung Vereinsmanager

Fachthema „Abteilung Turnen“ kann auf andere Vereinsbereiche übertragen werden

Unterschiedliche TN heute 
Vereine, die zufrieden sind und bereits junge EA haben (Proaktiv)
Vereine, dies schon länger versuchen junge EA zu gewinnen
Vereine, die sich mit dem Thema noch nicht beschäftigt haben



www.rhtb.de

• 123 Vereine konnten befragt werden

• Über 50% nannten als größte Herausforderung die 
„Gewinnung und Bindung von Ehrenamtlichen“

RhTB-Vereinsbefragung 2021

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
Einleitung
Telefoninterviews
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Die Wunderfrage…

„Wenn über Nacht ein (Vereins-)Wunder 
geschehen würde, was hätte sich am 

nächsten Tag in der Vereinsarbeit 
verändert?“

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny



Es gäbe mehr ehrenamtlich 
Engagierte, die in kleinen 
Arbeitsteams verschiedene 
Themen eigenständig bearbeiten.

Es existieren 50 
Ehrenamtler.

Es würden sich 
Personen 
freiwillig melden, 
die als 
Übungsleiter 
oder im Vorstand 
aktiv werden 
möchten. 

Der Verein hätte junge Leute,
die sich engagieren. 

Die ehrenamtliche Arbeit würde sich 
auf mehrere Schultern verteilen und es 
wäre leichter neue Leute für das 
Ehrenamt zu finden. 

Es wären mehr ÜL da. Die Jugend 
fühlt sich wieder mehr 
angesprochen, etwas im Verein zu 
bewegen.

Der Verein würde 20 Briefe 
erhalten, in denen sich die 
Leute melden, um 
Übungsleiter*innen 
Tätigkeiten zu übernehmen 
oder sich organisatorisch mit 
ein bringen.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
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• Sportpraxis
Trainer*innen/Übungsleiter*innen und Übungsleiter-Assistent*innen

• Vereinsorganisation/-verwaltung
Vorstandsämter, Arbeitsgruppen

• Zusätzliche freiwillige Helfer für verschiedenste Aufgaben 

Um welche ehrenamtlichen 
Bereiche geht es?

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
Bevor man aktiv die Suche startet, sollte man wissen und konkret/transparent kommunizieren

3 große Bereiche mit jeweiligen Untergliederungen und Ämtern

-   für welche Vereinsbereiche man Personen sucht
welche Aufgaben zu dem jeweiligen Amt gehören
ob bzw. welche Vorkenntnisse vorhanden sein sollten
Wie groß der Zeitaufwand ist

Aufgabenprofile erstellen

Im besten Falls werden diese Bedarfe im Vorstand gemeinsam erarbeitet und ggf. auch priorisiert
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• Der RhTB ist keine ÜL-Börse

• Teilnehme*innen der Ausbildungen, sind i.d.R. bereits in einem Verein aktiv

• Vereine müssen eigene Engagierte finden

Sportpraxis

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
RhTB ist keine ÜL Börse. Vereine denken wir haben alle Kontaktdaten der ausgebildete ÜL. Diese kommen aber i.d.R. über einen Verein in die Ausbildung
Vereine müssen eigene Leute schicken!

Hinweis auf ÜL-Suchportal
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„Wie gewinnt und bindet man
junge Menschen für 

ehrenamtliches Engagement im Verein“

Schritt 1
Nachwuchsarbeit

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
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• Wer sind „junge Menschen“?

• Wie kann ich die Zielgruppe erreichen?

• Was könnte junge Menschen an ehrenamtlichem Engagement interessieren?

• Was erwarten junge Menschen von der Vereinsarbeit?

Zielgruppenanalyse

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
Wer ist für uns als Verein „jung“?
Unterschiedliche Perspektiven (Vorstand Ü70 jung = 40jährige; Vorstand mit Altersschnitt 45 jung = 20jährige)

Einteilung DTJ: 11-26 Jahre
Einteilung allgemeiner Sprachgebrauch „Teenager“ 13-19  Jahre
BFD/FSJ 19-26 Jahre

Welche Medien sollte ich nutzen, um mein Anliegen zu veröffentlichen? (Tageszeitung oder Instagram…)
Persönliche Ansprache

Welche Sprache eignet sich?
Verein sollte sich so präsentieren, dass er von der jungen Zielgruppe wahrgenommen wird

Überleitung TOP 2 + Fragen
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TOP 2

Best Practice-Beispiel
Katrin Hahn (TV Leiselheim)
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• Vielseitiges sportliches Angebot
• Aktionen und Veranstaltungen für die Zielgruppe (Feriencamps, Hallenübernachtung, etc.
• Übernahme der Kosten für Qualifizierungsmaßnahmen
• Vergütung von ÜL-Assistent*innen
• Jährliches Helferfest
• Weihnachtspräsente für alle Engagierten
• Mitarbeit in Ausschüssen ermöglichen

Ideen, um junge Menschen für die 
Vereinsarbeit zu begeistern

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
Wer ist für uns als Verein „jung“?
Unterschiedliche Perspektiven (Vorstand Ü70 jung = 40jährige; Vorstand mit Altersschnitt 45 jung = 20jährige)

Einteilung DTJ: 11-26 Jahre
Einteilung allgemeiner Sprachgebrauch „Teenager“ 13-19  Jahre
BFD/FSJ 19-26 Jahre

Welche Medien sollte ich nutzen, um mein Anliegen zu veröffentlichen? (Tageszeitung oder Instagram…)
Persönliche Ansprache

Welche Sprache eignet sich?
Verein sollte sich so präsentieren, dass er von der jungen Zielgruppe wahrgenommen wird

Überleitung TOP 2 + Fragen
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• Jugendgremien schaffen (Jugendausschuss, Jugendversammlung, Jugendwart*in, 
Jugendordnung)

• Persönliche und direkte Ansprache
• Gruppen ansprechen, nicht nur einzelne Personen
• Teams, die in der Jugend erfolgreich zusammengearbeitet haben, übernehmen ggf. auch 

später als Gruppe Funktionen im Verein
• Anliegen der Jugend ernst nehmen, auf Wünsche eingehen und Ideen umsetzen
• Moderne Kommunikationskanäle nutzen (Social Media, Vereins-App)

Ideen, um junge Menschen für die 
Vereinsarbeit zu begeistern

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jenny
Wer ist für uns als Verein „jung“?
Unterschiedliche Perspektiven (Vorstand Ü70 jung = 40jährige; Vorstand mit Altersschnitt 45 jung = 20jährige)

Einteilung DTJ: 11-26 Jahre
Einteilung allgemeiner Sprachgebrauch „Teenager“ 13-19  Jahre
BFD/FSJ 19-26 Jahre

Welche Medien sollte ich nutzen, um mein Anliegen zu veröffentlichen? (Tageszeitung oder Instagram…)
Persönliche Ansprache

Welche Sprache eignet sich?
Verein sollte sich so präsentieren, dass er von der jungen Zielgruppe wahrgenommen wird

Überleitung TOP 2 + Fragen




Was bietet ehrenamtliches Engagement für 
junge Menschen?
• Gemeinschaft

• Bedürfnisse & Interessen zu äußern und anzustreben 

• aktiv mitzugestalten

• Qualifizierungsmaßnahmen

• Bescheinigung

• Entwicklung der eigenen Persönlichkeit

• Evtl. Vergünstigungen

• Evtl. Wartesemester



Was erwarten Jugendliche vom 
Ehrenamt/Verein?
• Verantwortung übernehmen

• Abwechslung vom Alltag

• Spaß haben

• Gute Zusammenarbeit/ Teamgeist

• Soziale Kontakte

• Herausforderungen

• Selbstentwicklung

• Sammeln von Erfahrungen

• Qualifikation

• Anerkennung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
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Padlet – Werkzeug 

• Best Practice Beispiele Vereine

https://padlet.com/kessel12/turnTREFF

Vorführender
Präsentationsnotizen
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Padlet – Best Practice Beispiele Vereine

Vorführender
Präsentationsnotizen






Tipps & Ideen für Vereine
• Gegenseitige Wertschätzung

• Meinung anderer Respektieren

• Verständnis zeigen 

• Flexible Posten 

• Ziele definieren 

• Verein sollte mit der Zeit gehen

• Vorteile aufzeigen

• Soziale Medien nutzen

• Fehler zulassen 

• Sozialen Zusammenhalt fördern

• Man kann nicht immer 100 % geben
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TOP 3

Offener Austausch

Vorführender
Präsentationsnotizen

Alternative Fragen:
Was beschäftigt euch aktuell?
Was können wir für euch tun? Was braucht/erwartet/wünscht ihr euch
Weitere „Hilfsthemen/-fragen überlegen“
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TOP 4

Neues vom RhTB

Vorführender
Präsentationsnotizen





Termine
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• 24.10.2021 RhTB-Verbandstag

• Fachgebietsversammlungen
- 15.09.2021 Gymnastik/Rhythmus/Tanz
- 30.09.2021 Musik & Spielmannswesen
- 04.10.2021 Rhythmische Sportgymnastik

• 01.10.2021 Jahresprogramm AKTIV 2022

• Folgt uns auf Instagram        und Facebook        !

Vorführender
Präsentationsnotizen
Verbandstag: Durchführungsformat siehe HP
AKTIV: buchbar im Gymnet



Wie geht es jetzt weiter?

www.rhtb.de

Allgemeine Informationen zu den turnTREFFs, sowie die Inhalte von heute und den 
vergangenen Terminen findet ihr auf unserer Homepage:

https://www.rhtb.de/service-bewegt/vereinsservice/turntreff/die-digitalen-treffen

Dort könnt ihr euch auch registrieren, um eine persönliche Einladung zum nächsten 
turnTREFF zu erhalten!

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena

https://www.rhtb.de/service-bewegt/vereinsservice/turntreff/die-digitalen-treffen


Kontakt

www.rhtb.de

Jenny Hähn

Regionalkoordinatorin Worms & Alzey
Tel.: 06131/9417-13

E-Mail: haehn@rhtb.de

Lena Kessel

Regionalkoordinatorin Bingen & Mainz
Tel.: 06131/9417-18

E-Mail: kessel@rhtb.de

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena

tel:06131/9417-13


www.rhtb.de

09.12.2021

Bitte vormerken:

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lena




DANKE 
für eure Aufmerksamkeit

www.rhtb.de

Wir sehen uns spätestens beim 
nächsten turnTREFF!
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